
Ausschreibung  
Minifortbildung Easybasket 
Hamburger Basketball Verband e.V. – Lehr- und Trainerkommission -  
 
        HBV-Vizepräsident Bildung                       HBV-Minireferent 
simon.geschke@hamburg-basket.de           niklas.hintze@hamburg-basket.de  
 

Stand und Gültigkeit: 20.04.2022 

HA M B U R G E R  
BASKETBALL  
VERBAND E.V. 

 
 
Minibasketball-Fortbildung „Easybasket als Spielform für Kinder ab 5 Jahren“ 
 
Am Freitag, den 13. Mai 2022, bietet der Hamburger Basketball-Verband mit Unterstützung des Deutschen 
Basketball Bundes von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr eine kostenlose Fortbildung zum Minibasketball an. Die 
Fortbildung findet in der ETV-Sporthalle „Hohe Weide“ (Hohe Weide 17, 20144 Hamburg) statt. Thema der 
Fortbildung ist die Spielform Easybasket. Referenten der Fortbildung sind Tim Brentjes (DBB-
Jugendreferent/Projektleiter Easybasket) und Christian Lübcke (ETV Hamburg/Minitrainer-Offensive). Die 
vier Einheiten der Clinic werden bescheinigt und können im HBV zur Lizenzverlängerung angerechnet 
werden. 
 
Die Clinic soll nach einem kurzen Einblick in die Entstehung und den theoretischen und methodischen 
Rahmen vor allem anhand von Spielformen verdeutlichen, was sich hinter der Idee von Easybasket verbirgt. 
Zu den verschiedenen Entwicklungsstufen und Trainingsphasen werden konkrete Spiele vorgestellt. Im 
letzten Schritt sollen die Teilnehmenden gemeinsam überlegen, wie sich die Ideen ggf. auf bekannte Spiel- 
und Übungsformen aus dem Minibasketball übertragen lassen und dies gemeinsam ausprobieren. 
 
Das sportliche Programm findet in Eigenrealisation der Teilnehmenden statt, daher bitte Sportzeug 
mitbringen. Es gilt die 3G-Regel (bitte Impfnachweis oder tagesaktuellen Bürgertest mitbringen). 
Anmeldungen bis zum 10. Mai 2022 über Veasy: https://vsp-hhbv.app.b5c.eu/  
 
 
Über Easybasket: 
 
In den Jahren 2019 und 2020 war der Deutsche Basketball Bund Teil eines, aus dem Programm ERASMUS+ 
geförderten, EU-Projektes zum Thema „Easybasket“. Unter der technischen Leitung von Maurizio 
Cremonini, dem Leiter des Minibasketballprogramms des italienischen Basketball-Verbandes FIP, wurde mit 
Partnern aus Litauen, Spanien, Dänemark und der Tschechischen Republik das italienische Modell von 
„Easybasket“ für die europäische Ebene weiterentwickelt. 
 
Im Zentrum der Spielform steht die Idee, das Minibasketballspiel weiter herunter zu brechen, um es so 
auch für Kinder ab fünf Jahren oder mit Förderbedarfen erlebbar zu machen. Der Fokus liegt dabei auf der 
Beherrschung von Ball und Körper, dem Treffen von Entscheidungen und dem Spiel nach ersten einfachen 
Regeln. 
 
Seit der Vorstellung der Spielform und der damit verbundenen Idee der „Power Games“ durch die 
italienischen Expert:innen 2019 in Hagen wächst das Interesse an der Idee nicht nur bei den 30 in dem 
Rahmen ausgebildeten Trainer:innen. Nach dem Ende der Beschränkungen soll es im kommenden Schuljahr 
einige Pilotstandorte geben, an denen Easybasket an Kindergärten, Schulen und in Vereinen über einen 
längeren Zeitraum ausprobiert wird. 
 


